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Für die Monate August und Sep
tember eröffnen wir ein besonderes Abon
nement zu dem Preise von 1 5V H

Bestellungen werden bei allen Reichs
Postaustalteu iu Halle iu der Expedition
und von unseren Boten angenommen

Telegramme
Gastein 25 Juli Se Majestät der Kaiser setzte

gestern und heute die Kur fort Nach dem Bade nahm
Se Majestät die regelmäßigen Vorträge entgegen machte
sodann eine Promenade und später eine Ausfahrt Heute
Vormittag wohnte Se Majestät dem von dem Hofprediger
Frommel abgehaltenen Gottesdienste in der evangelischen
Kapelle bei

Berlin 24 Juli Sr Maj Schiff Prinz Adal
bert 12 Geschütze Kommandant Kapitän zur See Mac
Lean ist am 18 Juni cr in Singapore eingetroffen und
beabsichtigte am 23 desselben MonatS die Heimreise fort
zusetzen

Berlin 26 Juli Fürst Bismarck ist heute mit
Gemahlin und Graf Wilhelm Bismarck Vormittags 8 Uhr
nach Kissingen abgereist

Frankfurt a M 24 Juli Die Zuzüge von Tur
nerschaaren zur Theilnahme an dem morgen hier stattfin
denden deutschen Turnfeste haben schon heute in der Frühe
begonnen und fast ununterbrochen bis zum Abend fortge
dauert Die Ankommenden wurden von den Festausschüssen
festlich empfangen und von der Einwohnerschaft überall auf
das Herzlichste begrüßt Die an die deutsch amerikanischen
Turner gerichtete Begrüßung beantwortete Gustav Rietzke
aus San Francisco mit Worten wärmster Liebe zum
deutschen Vaterlande Die Stadt ist reich und festlich ge
schmückt auf allen Straßen und Plätzen herrscht reges
Leben Die feierliche Uebergabe der von den Frankfurter
Frauen und Jungfrauen sür die deutsche Turnerschaft gestif
teten Fahne wird heute Abend erfolgen

Wien 24 Juli Bei dem gestrigen Schützenfestbanket
traf ein Telegramm Sr Majestät des Kaisers Wilhelm ein
in welchem der Kaiser seinem Danke für den von dem deut
schen Schützenbunde ihm übermittelten patriotischen Gruß
und seiner Freude über die rege Theilnahme desselben an
dem ersten österreichischen Bundesschießen Ausdruck verlieh
Se Majestät wies zugleich auf die überaus herzliche Auf
nahme hin welche erhöht durch die Anwesenheit des Kaisers
von Oesterreich dem deutschen Schützenbund zu Theil wurde
vr Kopp brachte nach Verlesung des Telegramms ein begei

stert aufgenommenes Hoch auf den deutschen Kaiser aus und
das Centralkomits sandte namens der österreichischen Schützen
eine telegraphische Dankadresse an den Kaiser Wilhelm in
welcher angezeigt wurde daß alle anwesenden Schützen und
Festgäste auf das Wohl des erhabenen Verbündeten des all
geliebten Kaisers Franz Joseph ein begeistertes dreimaliges
Hoch ausgebracht hätten

Der neue österreichische Botschafter in Konstan
tinopel Baron Calice ist gestern Nachmittag auf seinen
Posten abgereist

Paris 24 Juli Präsident Grevy hatte heute Vor
mittag eine längere Unterredung mit dem russischen Bot
schafter Fürsten Orloff

London 22 Juli Die Anerkennung Abdur Rah
man s als Emirs von Afghanistan durch die englische Re
gierung wird offiziell bestätigt

London 24 Juli Unterhaus Brhce lenkt die
Aufmerksamkeit des Hauses auf die Zustände in Kleinasien
und Armenien weist auf den Artikel 61 des berliner Ver
trages hin und beantragt die Vorlegung der bezüglichen
amtlichen Schriftstücke Der Unterstaatssekretär Dilke sagt
die Vorlegung der Schriftstücke zu so weit dieselbe irgend
thunlich sei und bemerkt der Zustand der von Bryce er
wähnten türkischen Provinzen sei wahrscheinlich schlimmer
als derjenige in irgend einem anderen Theile der Türkei
eine Uebertreibung der dort herrschenden Mißbräuche sei
fast unmöglich Die englische Regierung habe über diese
Frage sowie über andere Phasen der Orientsrage eine abso
lute Einhelligkeit der Mächte herbeigeführt es sei zu be
dauern daß die Pforte in ihrer Antwort aus die identische
Note die Genauigkeit der von den englischen Konsuln über
die Zustände in Armenien erstatteten Berichte geleugnet
habe Mit den von der Pforte gemachten Versprechungen
könne England nicht zufrieden sein es sei indeß gegenwärtig
unmöglich zu sagen welche Schritte England thun werde
Die englische Regierung gedenke jedoch alle Schritte in
Uebereinstimmung mit den Mächten zu thun Im Ver
laufe der hieraus stattgehabten und längere Zeit fortgesetzten
Debatte bestritt der Premier Gladstone die Behauptung
daß die Türkei mit der Ausführung der Reformen zögere
weil ihr das Wohlwollen Englands fehle Die Türkei
habe zu der Zeit wo sie das Wohlwollen Englands beses
sen ebenfalls keine Reformen ausgeführt Die Regierung
habe niemals erklärt daß das europäische Konzert volles
Vertrauen verdiene sondern nur gesagt daß ohne das
europäische Konzert nichts auszurichten sei wie dies die
englisch türkische Konvention beweise die ohne alle Ergeb
nisse geblieben sei Wenn jemals etwas Gutes im Orient
habe erzielt werden können so sei dies nur durch das euro
päische Konzert möglich gewesen Ein Beleg dafür sei das

Königreich Griechenland Die Regierung wünsche deshalb
das europäische Konzert soweit irgend thunlich aufrecht zu
erhalten und werde versuchen damit die bestmöglichsten
Resultate zu erzielen Die Lehre von der Nichtintervention
sei nicht ohne erhebliche Einschränkung zu acceptiren Wenn
damit gesagt sein solle daß England in keinem Falle ein
praktisches und energisches Interesse an den Angelegenheiten
anderer Nationen nehmen dürfe so sei er der Ansicht daß
das Interesse sür die Ehre und Sicherheit Europas und
sür die Ehre und Sicherheit der Türkei es nothwendig
mache Mittel zu finden die jetzigen Uebelstände in der
Türkei zu beseitigen Aus dem Tone der durch die Be
rathungen des Hauses gegangen glaube er schließen zu
dürfen daß die Aufwendung der besten Bestrebungen und
der wirksamsten Mittel zur Erreichung des von der Regie
rung angestrebten Zieles die Billigung und Unterstützung
des Hauses finden werde

Hierauf wurde die Einzelberathung der Finanzvor
schläge fortgesetzt und zu Ende geführt

Kopenhagen 24 Juli Der Reichstag hat das
Armeeorganisationsgesetz definitiv angenommen die Session
des Reichstags wird heute geschlossen

Rom 23 Juli Berl T Die Nachricht von der
Zuchthausrevolte in Civitavecchia wird offiziell dementirt

Der König und die Königin reisen morgen zu länge
rem Aufenthalt nach Norditalien Die Risorma ist
in der Lage das Gerücht daß das gelbe Fieber in Tunis
herrsche zu dementiren Die päpstliche Presse schnaubt
vor Wuth wegen der Freisprechung des Generals Bost im
Goldenen Mich Prozeß

Athen 23 Juli Die Ernennung Brailas zum grie
chischen Gesandten in Paris ist erfolgt Fürst Ipstlanti
bleibt als Gesandter in Wien

Ragusa 24 Juli Nach hier vorliegenden Nachrich
ten hätten die Montenegriner die Albanesen neuerdings bei
Eermaniza angegriffen 32 Albanesen getödtet und das Vieh
derselben fortgetrieben

Konstanttnopel 23 Juli Der montenegrinische
Geschäftsträger ist in Folge seiner Abberufung heute nach
Eettinje abgereist

Berlin 24 Juli
Die bisherigen Angaben über die koburger Konfe

renz der deutschen Finanzminister werden wie die Kreuz
zeitung bemerkt mit Vorsicht aufzunehmen sein daß die
Konferenz aus das Tabaksmonopolprojekt zurückgreifen werde
ist wie man hört unwahrscheinlich weil hierüber ein Reichs
tagsvotum vorliegt das nicht unbeachtet gelassen werden
konnte Die Finanzminister sind genöthigt vom Monopol
zunächst abzusehen wogegen ihnen die Börsensteuer zu noch

Eiu stummer Zeuge
Rloman in zwei Bänden

Nach dem Englischen des Mumnd Wies
Fortsetzung

Als der Kapitän von der Pforte zurückkehrte die er
sorgfältig hinter dem Polizeibeamten geschlossen hatte fand
er Heath in einem Stuhle vor dem Feuer in Gedanken
versunken

Der Theil des Stückes wäre vorüber, rief Studley
wir sind jetzt unter uns Was denkst Du über unsere

Lage

Ich vermag es nicht zu sagen bis ich den Brief ge
sehen habe von dem Frank sprach, versetzte Heath Nach
seinem Inhalt müssen sich alle unsere ferneren Schritte
richten

Das ist schon richtig, erwiderte der Kapitän aber
wie erfahren wir was darin steht

Wenn Frank ihn richtig beschrieben war es in der
That ein Liebesbrief und dann ist alle Aussicht daß Deine
Tochter ihn verwahrt hat Junge Mädchen heben diese
Dinge auf bis sie wissen was sie werth sind Sie hat
doch wohl irgend ein Kästchen eine Schreibmappe oder
dergleichen

Sie hat ein Kästchen das jetzt in ihrem Zimmer ist,
versetzte Studley Ich kann es holen ohne daß sie eS
gewahr wird

Dann thue das, versetzte Heath Du kannst sicher
sein daß wir den Brief darin finden

Er hatte Recht Als der Kapitän das Kästchen brachte
dessen gewöhnliches Schlößchen den geschickten Händen der
Gauner keinen Widerstand bot fiel ihnen sofort des un
glücklichen Danby Brief in die Augen Heath nahm ihn
las ihn und reichte ihn seinem Genossen

Der Polizist ist geschickter als ich dachte, sagte er
ernst Dies ist offenbar der Brief, dessen Konzept er in
Danby s Wohnung gefunden und hier steht genug drin um
uns Beide an den Galgen zu bringen

Was wo rief der Kapitän ängstlich

Lies diese Stelle hier, entgegnete der Andere und
der Kapitän las

Ich hoffe mein Schicksal von Ihren eigenen Lippen
zu hören Sonntag Nachmittag um drei Uhr komme ich
auf Grund einer Verabredung nach Loddonford um mit
dem Kapitän zu sprechen Ich werde nicht lange bei ihm
bleiben und ich weiß daß er den ganzen Tag beschäftigt
sein wird Wollen Sie mir fünf Minuten schenken ehe ich
ihn sehe Fünf Minuten in denen meine ganze Zukunft
liegt

Als Studley die Augen von dem Briefe aufschlug war
sein Gesicht aschfarben und seine Stimme zitterte als er
sagte Du hast Recht Das riecht nach Leichen Aber aber
wir können ja den Brief vernichten

Der Brief kann vernichtet werden aber die Thatsache
bleibt bestehen, versetzte Heath grimmig Sie haben Ver
dacht aus dem Konzept geschöpft aber dasselbe muß unvoll
ständig oder stellenweise unleserlich sein sonst wäre ihr Ver
dacht Gewißheit Ich kenne die Art wie diese Burschen zu
Werke gehen, fuhr er fort indem er den Brief ins Feuer
warf Frank wird auf das Konzept zurückgehen und Tag
und Nacht darüber brüten und grübeln Wenn er nur
irgend etwas entziffert wenn sein Verdacht sei er auch noch
so leise sich dorthin richtet wo die Wahrheit liegt so
werden sie Deine Tochter vor Gericht inS Verhör nehmen
Sie werden sie zwingen Zeugniß abzulegen und was dabei
herauskommt wissen wir Beide

Nein nein stotterte Studley dem die Lüge nicht
auS der Kehle wollte sie würde ihr Möglichstes thun uns
reinzuwaschen

Wahrhaftig lächelte Heath verächtlich Du wirst
es mir nicht übelnehmen wenn ich daran zweifle Aber
selbst wenn sie um Deinetwillen die Wahrheit verheimlichen
wollte was würde daraus werden wenn sie die Staats
anwälte unter ihren Fingern haben

Sie ist ein kluges Mädchen, meinte der Kapitän
und ich bin gewiß

Klug unterbrach ihn Heath verächtlich Sie mag
vielleicht über den Durchschnitt emporragen aber was will
das sagen wenn unsere ersten Anwälte ihr zu Leibe gehen

Sie würde sich bei jedem Worte widersprechen und wenn
das Verhör zu Ende wäre unser Todesurtheil unter
schrieben

Eine verzweifelte Lage murmelte der Kapitän
Giebt s denn gar keinen Ausweg

Ja, rief Heath nach langem Sinnen einen Weg
giebt es aber auch nur den einen Verzweifelte Fälle er
heischen verzweifelte Mittel und dieses ist eins das nur im
äußersten Falle gebraucht werden kann Wenn Deine Toch
ter Zeugniß gegen mich ablegt bin ich verloren Es ist
daher meine Aufgabe eine solches Zeugniß unmöglich zu
machen

Was schrie der Kapitän aufspringend wagst Du
es mir ins Gesicht

Bleib sitzen, unterbrach ihn der Andere Mein
Vorschlag ist ein anderer weniger gefährlich und doch eben
so wirksam Bevor diese Polizisten auf unserer Spur sind
muß Deine Tochter meine Frau fein

Deine Frau rief der Kapitän Anna Deine Frau
selbst wenn es möglich wäre weiß ich nicht wie uns daS
helfen soll

Es ist möglich und es muß sein, versetzte Heath kalt
Deine Kenntniß des Gesetzes ist beschränkt sonst würdest

Du wissen daß diese Heirath den Polizisten den Wind aus
ihrem Segel nehmen würde Denn die Frau eines Ange
klagten darf weder für noch wider ihn vernommen werden
Sie können sie fragen so viel sie wollen aber sie können
sie nicht gegen mich ihren Ehemann vereidigen und ohne
ihr Zeugniß giebt es keinen Beweis

Der Kapitän schüttelte den Kopf Du magst Recht
haben was das Gesetz anlangt, meinte er aber sie wird
nicht einwilligen nie und nimmer

Sie soll einwilligen und sie muß es, entgegnete
Heath Es ist der einzige Ausweg der mir bleibt und
ich werde ihn mir nicht versperren lassen Deine Tochter
muß meine Frau werden und zwar sofort Sobald sie es
ist sind ihre Lippen für immer geschlossen und es mag
kommen was da will sie kann mir nichts anhaben da gilt
kein Bedenken und Zögern Es muß sein und Du mußt
Dich sofort an die Arbeit machen



maligen eingehenden Erörterungen Anlaß geben dürfte Die
Bereitwilligkeit dem Reiche aus den Kapitalumsätzen eine
ansehnliche Einnahme zu sichern ist vorhanden Zu einer
Umarbeitung des in der letzten Reichstagssession eingebrach
ten Entwurfs unter Berücksichtigung der in der Kommission
laut gewordenen Wünsche ist bis zur nächsten Session Zeit
vorhanden und als wichtig erscheint es die Börsensteuer
von etwaigen anderen Steuerprojekten zu trennen Ver
einzelte Anzeichen berechtigen zu der Annahme daß diese
Meinung auch in maßgebenden Kreisen getheilt wird und
daß sie auf der koburger Konferenz zum Ausdruck kom
men werde

Für den Fall einer umfassenden Betheiligung der
deutschen Marine an der Flottendemonstration gegen die
Türkei stehen der Reichsregierung wie wir hören nach
Mittheilung der Admiralität außer den zu dem Uebungs
geschwader gehörenden Panzerschiffen Preußen Friedrich
Karl und Friedrich der Große drei gepanzerte Korvetten
Moltke Blücher und Stosch zur Verfügung welche

in kürzester Frist in See gehen können Bis jetzt scheinen
aber bezügliche Anordnungen nicht getroffen zu sein

Um die Kontrole darüber ob die im Z 1 des
Gesetzes über die Schonzeiten des Wildes vom 26 Februar
1870 hinsichtlich der Schonung des weiblichen Roth
Dam und Rehwildes enthaltenen Vorschriften beobachtet
werden zu erleichtern bezw zu ermöglichen wurden kurz
nach dem Inkrafttreten des Gesetzes Bestimmungen erlassen

wonach bei dem im unzerlegten Zustande zur Versendung
oder zum Verkaufe kommenden männlichen und weiblichen
Roth Dam und Rehwilde das Geschlecht desselben noch
mit Sicherheit erkennbar sein mußte Zur Überwachung
dieses hatten nicht allein die Ortspolizeibehörden sondern
auch die Steuerbeamten entsprechende Anweisung erhalten
Nunmehr gehen die Bezirksregierungen und Landdrosteien

wahrscheinlich in Folge ministerieller Anweisung mit
Verordnungen vor wonach alles im Jagdschongesetze bezeich
nete jagdbare Wild welches in ganzen Stücken oder zerlegt
zur Versendung oder zum Verkauf kommt mit einem von
dem Jagdinhaber oder dessen Stellvertreter ausgestellten
von der Polizei oder Gemeindebehörde beglaubigten Legi
timationsschein versehen sein muß Zuwiderhandlungen
werden mit einer Geldstrafe bis zu 30 oder entsprechen
der Hast bestraft

Vom Turnfest in Frankfurt a M
Frankfurt a M 24 Juli Soeben um 12 Uhr

sind unter großem Jubel der massenhaft herbeigeströmten
Bevölkerung die amerikanischen Turner in die Stadt
gezogen Zwei Sternenbanner von Ei nein nati und
Milwaukee wurden den Kolonnen vorangetragen
Die Frankfurter Turner bildeten Svalier

Auf dem Bahnhof wo der Andrang des Publikums ein
kolossaler war wurden die Amerikaner mit denen auch viele
Frauen gekommen waren mit einer kurzen Ansprache von
Seiten des Dr Rips im Namen des Empfangskomnss
begrüßt

Dr Rips hieß die lieben Brüder aus der Ferne herz
lich willkommen welche durch ihre Turnfahrt bewiesen daß
sie das deutsche Vaterland nicht vergessen haben Das
Hoch auf die Amerikaner fand brausenden Widerhall

Der Turner Fritzsche aus San Franzisko ant
wortete Namens seiner Gefährten Ihre Herzen feien deutsch
geblieben wie hoch sie auch das Sternenbanner schätzten
die Liebe zur Heimath zum Vaterlande sei niemals in ihnen
erloschen Sie brächten von Tausenden und Abertausenden
die sie jenseits des Meeres gelassen und welche gern auch
mitgezogen sein würden Grüße für die Heimath Sein

Sie wird eher sterben, versetzte der Kapitän
Sie wird nicht entgegnete Heath ruhig sagen wird

sie es wohl aber sie wird es nicht thun Du mußt sie
darauf hinweisen daß Dein eigenes Leben von ihrer Ein
willigung abhängt Es scheint als ganz natürlich daß ein
Verlöbniß zwischen Deiner Tochter und Deinem Freunde be
standen hat solch ein Verhältniß würde am besten unsern
intimen Verkehr erklären und würde schon an sich eine
Schutzwehr gegen jeden Verdacht bilden

Aber sie für Lebenszeit an Dich zu binden dessen
Charakter sie kennt an den Mörder ihres Geliebten I wie
soll sie sich mit einem solchen Gedanken vertraut machen

Das ist Deine Sache, versetzte Heath und dazu
lasse ich Dir freie Hand Du kannst mit ihr Bedingungen
vereinbaren wie es Dir gut scheint weise sie darauf hin
daß ich sie nur aus Nothwehr Heirathe daß von irgend
einer Zuneigung natürlich keine Rede ist und daß sie ihre
volle Freiheit zurückerlangen soll wenn einmal die Gefahr
beseitigt und der äußeren Form Rechnung getragen ist
aber meine Frau muß sie sein binnen heut und vierzehn
Tagen

Er nahm seinen Hut und verließ das Zimmer und
das Haus

Zehntes Kapitel Ein Handel
Schweren Herzens erhob sich Kapitän Studley am

Morgen nach dem Besuche des Polizisten und seiner Unter
redung mit Heath Er hatte eine Aufgabe übernommen
deren Durchführung wenn überhaupt möglich mit außer
ordentlichen Schwierigkeiten verknüpft war zudem mußte
er sich eingestehen daß die jüngsten Ereignisse nicht ohne
Wirkung auf ihn geblieben waren Eine Art von Mitleid
und Weichherzigkeit wovon er so lange Jahre nichts gewußt
hatte fingen an sich in ihm zu regen wenn seine Gedan
ken sich zu der Tochter wandten deren Leben freudlos vom
ersten Augenblicke an jetzt durch das furchtbare Geheimniß
verdunkelt wurde das sie soweit ihr Vater sehen konnte
für immer umstrickt halten mußte

Als er seiner Tochter Zimmer betrat fand er die
Kranke ruhiger und gefaßter als sie seit dem ersten Tage

Hoch gelte dem Turnfest das den Deutsch Amerikanern
Gelegenheit gegeben die Heimath wiederzusehen

Donnernder Jubelruf und Beifall folgten der warm
empfundenen Rede

Die Stadt ist in allen Theilen reich geschmückt Der
Zustrom aus der Umgegend ist ein außerordentlicher B T

Post und Telegraphie
Vom I August ab sind Postkarten mit Antwort

auch im Verkehr mit Oesterreich Ungarn zulässig
Es finden in der Richtung nach Oesterreich Ungarn die
selben Formulare und dieselbe Taxe Anwendung wie bei
Postkarten im innern deutschen Verkehr Mit Postkarten
aus Oesterreich Ungarn eingehende Antwortkarten dürfen
nur zu Antworten entweder nach Oesterreich oder nach
Ungarn verwendet werden je nachdem die Freimarke mit
welcher sie versehen sind 2 Xr eine österreichische oder
eine ungarische ist

Literarisches
Aerztliche Sprechstunden Gesundheitslehre für Je

dermann Von vi Paul Niemeyer In zwang
losen Heften A 50 Pfge 5 Hefte bilden einen Band
Jena Hermann Eostenoble

ist ein neues Unternehmen das aus der Feder des als po
pulärer Arztschriftsteller rühmlichst bekannten Verfassers
eine Sammlung solcher Aufsätze bringt die die alltäglichen
Fragen der Gesundheitslehre und Krankenbehandlung aller
Altersstufen auch der Kinder in ebenso gründlicher als un
terhaltender Form behandeln

Die ersten 3 Bände enthalten u A Abhandlungen
über Erkältung Erhitzung die Jmpffrage Lungenschwind
sucht Behandlung des Frostschadens Athemkur Badekuren
Pumpernickel Bewegungskuren Bad Stuer Trinkkuren c

Wir können nicht umhin das vorstehende Unterneh
men als ein sehr glückliches zu begrüßen und empfehlen
dasselbe das ein wahres Volksbuch zu werden verspricht
Jedermann zur Anschaffung

Vermischtes
Berlin 23 Juli Durch Verfügung der königlichen

Regierung ist der Mormonenmissionar Suhrke ein ame
rikanischer Bürger aus dem preußischen Staat ausgewiesen
worden da er als Proselitenmacher lästig siel

In Magdeburg ist wegen Taschendiebstahls ein
unbekannter Mensch verhaftet worden welcher noch nicht
bestraft sein wollte und sich Heppstein nannte Nach
seiner Gewandtheit im Stehlen aber glaubte man es mit
einem routinirten Taschendiebe zu thun zu haben und er
wurde deshalb photographirt und sein Bild an die berliner
Kriminalpolizei behufs etwaiger Recognoscirung geschickt
Hier wurde er aus dem Verbrecheralbum als der viel
bestrafte Taschendieb Signatowitsch erkannt und die
Magdeburger Behörde davon in Kenntniß gesetzt

Der Knopf auf dem Rathhausthurm zu
Magdeburg welcher gelegentlich der Renovirung der
Fayade des Rathhauses herabgenommen wurde um von
Neuem vergoldet zu werden enthielt in einer darin befind
lichen Blechkapsel mehrere Schriftstücke welche durch Nässe
leider derart gelitten haben daß sie zum großen Theil un
leserlich sind auch eine Anzahl Münzen und Medaillen
befanden sich in derselben Aus den Schriftstücken geht
hervor daß das neue Rathhaus mit dem Thurm und der
Front nach dem Alten Markt im Jahre 1698 vollendet
und der Knopf am 12 Januar desselben Jahres auf den
Thurm ausgesetzt wurde ferner sind die Namen der dama
ligen Magistratsmitglieder der Stadtausschußmitglieder der

ihrer Krankheit gewesen war Nachdem er die Wärterin
fortgeschickt hatte setzte er sich am Bette nieder und begann
nach einigen Worten über ihre Gesundheit die Erörterung
des heiklen Themas Ich bin froh daß Du Dich wohler
fühlst da ich eine wichtige Angelegenheit mit Dir zu be
sprechen habe Herr Heath war gestern hier

Ach Vater, rief Anna erwähne diesen schrecklichen
Menschen nicht Obgleich meine Gedanken im Traume
umherwanderten konnte ich der Erinnerung an ihn nicht
ledig werden und jetzt da ich wach bin ist sein Name der
erste den ich hören muß

Ich würde auf den Gegenstand nicht eingehen Anna
wenn er nicht unbedingt nöthig wäre Heath war gestern
hier und mit ihm ein Polizeibeamter

Vater rief Anna indem sie sich im Bette auf
richtete

Beruhige Dich mein Kind, versetzte der Kapitän
noch ist keine Veranlassung zu ernster Besorgniß wenn

wir auch allen Grund haben anss Aenßerste auf der Hut
zu sein

Was führte sie hierher was hat man entdeckt
fragte Anna erregt

Nicht eben viel bis jetzt, versetzte der Kapitän aber
sie haben einen Faden gefunden der sie leicht auf den rich
tigen Weg führen kann Es scheint als ob jener jener
unglückliche junge Mann ein Verehrer von Dir war und
Dir in einem Briefe seine Neigung erklärt hat wobei er
gleichzeitig auf eine Antwort aus Deinem eigenen Munde
an dem Tage bat als als er hier herauskam

Anna s bleiches Gesicht übergoß sich mit Roth
Woher weißt Du das fragte sie Er hat sicher

zu Niemand davon gesprochen und sein Brief ist nicht aus
seinen Händen gekommen

Aber der Entwurf zu diesem Briefe ist von der Po
lizei in seiner Wohnung gesunden worden und daraus ha
ben sie entnommen daß er Dich hier an jenem verhängniß
vollen Tage sprechen wollte Nun wollen sie Dich fragen
ob er hier gewesen und ob Du über sein Verbleiben weitere
Auskunft geben kannst

Vater rief Anna erregt wenn man mich fragt muß

Prediger der Stadt und sonstiger Personen welche öffent
liche Aemter bekleideten und die Marktpreise einiger Lebens

mittel angegeben es kostete 1 Maß Magdeburger Bier
6 Pfennige 1 Pfund Rindfleisch 14 Pfge 1 Maß Bor
deauxwein 6 ggr und 1 Maß brandenburger oder Pots
damer Wein 3 ggr Die 33 Münzen und Medaillen stam
men aus den Jahren 1667 bis 1820 Im Jahre 1820
hat bereits eine Renovirung des Knopfes stattgesunden bei
welcher Gelegenheit derselbe geöffnet und der Inhalt durch
die Münzen späterer Jahre vermehrt worden ist Die ge
fundenen Münzen sind jetzt der städtischen Münzsammlung
einverleibt

Ein fürchterlicher Unfall ereignete sich am
20 d M in Gibraltar an Bord des englischen Dampfers
St Oswin der daselbst mit einer Kohlenladung von

Swansea angekommen war Durch die Explosion eines
Kessels wurden zwei Personen der Mannschaft auf der
Stelle getödtet und vierzehn Handwerker die mit einer
Reparatur des Schiffes beschäftigt waren mehr oder minder
schwer verletzt Der Schiffskoch ist seitdem seinen Verletzun
gen erlegen und zwei andere Mitglieder der Mannschaft
ringen im Krankenhause mit dem Tode

Ueber das Erdbeben in Manila wird aus
Madrid vom 21 d gemeldet Eine amtliche Depesche aus
Manila vom gestrigen Tage giebt weitere Einzelheiten über
das Erdbeben Ihnen zufolge dauerte die erste Erschütterung
70 Sekunden wobei neun Eingeborene getödtet und 11
andere verletzt wurden Ein zweiter Erdstoß der 40 Se
kunden anhielt ereignete sich um 4 Uhr Nachmittags und
hatte den Tod von zwei Eingeborenen und die Verletzung
von 50 anderen zur Folge Die Europäer kamen beide
Male unbeschädigt davon Mehrere öffentliche Gebäude
stürzten ein Die Einwohner haben auf den Feldern Sicher
heit gesucht In Leguna und Rabacan wurden gleichfalls
einige öffentliche Gebäude zerstört Die Erde öffnete sich an
mehreren Orten und warf kochendes Waffer aus dem Aschen

regen folgte Die Behörden haben Maßregeln zur Unter
stützung der Verunglückten getroffen Anderen heute hier
eingegangenen Berichten zufolge begannen die Erderschüt
terungen am 13 ds und haben sich bis gestern wiederholt
die heftigsten jedoch waren die am 13 und 20 ds Die
Kathedrale sowie die Kaserne in Manila sind eingestürzt
und die Truppen kampiren jetzt außerhalb der Stadt Bei
nahe sämmtliche Vulkane der Insel Luzon sind in voller
Thätigkeit Zur Unterstützung der Nothleidenden sollen öffent
liche Sammlungen veranstaltet werden

Ueber eine traurige Begebenheit welche sich
am letzten Sonntag in Ochsenwerder zugetragen hat berich
ten die Harb Nachr wie folgt Die Frau eines Grün
waarenhändlers in Ochsenwerder welche sich mit ihrer
Magd und einem kleinen Kinde aus dem Wege zum Acker
besano um Früchte zu holen wurde durch den plötzlichen
Ausbruch des Gewitters veranlaßt wieder umzukehren und
hatte um rascher unter Obdach zu kommen die Magd da
Kind auf die Karre genommen Bei dem schnellen Fahren
auf dem schmalen Wege passirte nun das Malheur daß
das Kind von der Karre in den daneben fließenden ziemlich
tiefen Graben fiel und trotz der Rettungsversuche der Mut
ter welche dem Kinde sofort in das Wasser nachgesprungen
war nur als Leiche wieder herausgezogen werden konnte
Untröstlich über den Verlust ihres Kindes mußte die Frau
am Abend als ihr Mann zu Hause gekommen von diesem
noch die bittersten Vorwürfe darüber hören daß sie das
Kind nicht besser in Acht genommen und soll sie sogar miß
handelt worden sein was sich dieselbe so zu Herzen nahm
daß sie sich aus dem Hause entfernte und an derselben
Stelle wo das Kind ertrunken war auf gleiche Weise den
Tod suchte und fand

ich die Wahrheit sagen Ich schäme mich nicht des Ge
ständnisses daß ich für Walter Danby ein Gefühl hatte
wie noch für Niemanden zuvor und wenn ich denke daß
seine Absicht mich zu sprechen und mich um meine Hand
zu bitten ihn in den Tod geführt hat empört sich mein
Blut in mir und mein Verlangen nach Rache ist nicht zu
unterdrücken Ja wenn man mich fragt werde ich die
ganze Wahrheit sagen

Was rief der Kapitän außer sich hast Du unsere
Unterredung und Dein Versprechen vergessen auf all solche
Gedanken zu verzichten

Ich versprach Dir jenen Menschen nicht anzuzeigen
und das Versprechen will ich halten aber wenn der Ver
dacht auch ohne mich sich auf ihn lenkt wenn die Hand
der Vorsehung das Auge des Gesetzes schärft und man mich
fragt was ich darüber weiß dann werde ich die ganze
Wahrheit sagen

Und durch Dein Zeugniß mich an den Galgen brin
gen, unterbrach sie der Kapitän ingrimmig

Nein Vater nein rief Anna Ich will mich an
die Gerechtigkeit der Richter wenden ich will ihnen Alles
sagen was ich sah Schon der Umstand daß ich mein
Zeugniß aufrichtigen Herzens und nur um des guten Rech
tes willen ablege wird schwer in die Waagschale fallen und
ich werde ihnen schwören daß Du unschuldig an diesem
gräßlichen Verbrechen warst ohne Ahnung daß es be
gangen werden sollte und ohne die Macht es zu verhin
dern Sie werden auf mich hören Vater und wäh
rend ihr Spruch den Schuldigen trifft wird man Deiner
schonen

Das denkst Du Dir so und Du meinst es gewiß
aufrichtig Anna, versetzte der Kapitän aber das Pro
gramm das Du Dir entworfen hast wird sich schwerlich
durchführen lassen Selbst wenn Du sagtest was Du Dir
zu sagen vorgenommen und sie hörten auf Dich was
nicht sehr wahrscheinlich ist so würde damit nichts er
reicht sein Aber dies Ding geht auch anders Durch
das Kreuzverhör geschickter Staatsanwälte würdest Du bald
erschreckt und aus der Fassung gebracht der Sinn Deiner
Worte würde in sein Gegentheil verkehrt werden und mein



Blutthaten Ein schreckliches Drama hat sich
am Freitag früh in Weißkirchen Banat abgespielt
Der beim dortigen Schneidermeister Greiner in Arbeit
stehende Schneidergehilfe Franz Oswald schickte seine Frau
fort etwas einzukaufen Diese nahm ihr fünfjähriges Kind
einen Knaben mit und ließ ein drei Monate altes Kind
zu Hause Als sie wieder in ihre in der Kussiczergasse
befindliche Behausung kam bot sich ihr einer verkrüppelten
der Sprache beraubten Person ein entsetzlicher Anblick dar
ihr kleines Kind lag in einer Blutlache mit durchschnittenem
Halse im Zimmer und neben ihm der Mann ebenfalls
mit durchschnittener Gurgel Beide bereits todt Der Un
mensch hatte zuerst das kleine Kind ermordet und sich dann
den Hals fast ganz durchgeschnitten Nahrnnzssorgen und
Lebensüberdruß sollen die Motive dieser grausigen That
sein Der fünfjährige Knabe ist nur dadurch dem Tode
entgangen daß er seiner Mutter aus den Markt folgte
Am Abend des 15 d Mts wurde der in Levico ansässige
Advokat Dr Friedrich Baracchelli auf dem Wege von sei
nem Wohnorte nach Tenno von seinem entlassenen Diener
Namens Peter Tais aus Rache erschossen Er blieb so
fort todt Der Mörder stellte sich selbst dem Gerichte

Aus Veranlassung des Brandes der Villa
Mommsen erinnert die Rigasche Zeitung an folgende Anek
dote aus dem Leben des vor 20 Jahren verstorbenen königs
berger Gelehrten Lobeck Als neugebackener Dr MI wohnte
Lobeck ganz mit der Vorbereitung seiner Ausgabe des So
phokleischen Ajax beschäftigt aus dem Hofe eines bescheidenen

Hauses in Halle Eines Nachts brach daselbst Feuer aus
Der ängstliche junge Gelehrte stürzte ziemlich salop geklei

det aus seiner Wohnung und das Einzige was er in
seiner Bestürzung mit sich genommen hatte war sein
Stiefelknecht Dabei schrie er aber immer unaufhörlich
Ach mein Ajax mein Ajax Die Leute glaubten ihm

verlange nach seinem schwarzen Pudelhunde und brachten
ihm denselben zur Beruhigung Endlich klärte sich der
Irrthum auf Auch der wirkliche Ajax entging den
Flammen und erschien einige Zeit nachher im Druck

Verwandtenheirathen und Mischehen
der Juden Ein Artikel der liberalen in Bremen er
scheinenden Deutschen wirthschaftlichen Korrespondenz weist
an der Hand der statistischen Daten der Volkszählung von
1871 nach daß die Juden im Verhältniß zu den Nicht
juden ein erschreckendes Kontingent zu den Irrsinnigen
stellen Während z B in Preußen auf eine Million
Katholiken 884 und auf eine Million Protestanten 847
Irrsinnige kamen stellten die Juden in demselben Verhält
niß nicht weniger denn 1697 Irrsinnige Schlimmer noch
gestaltet sich das Verhältniß in Bayern Dort kamen auf
je eine Million Katholiken 964 Protestanten 925 auf die
Juden aber 2862 Irrsinnige Auch sonst weist der Artikel
nach daß die Juden zu den Blinden Taubstummen und
Blödsinnigen im Verhältniß zu den Nichtjuden ein ganz
exorbitantes Kontingent stellen Der Korrespondenzartikel
findet den Grund hierfür hauptsächlich in den unter den
Juden beliebten Verwandtenheirathen Der Artikel liefert
auch für die Mischehen zwischen Juden und Nichtjuden
beachtenswerthe Zahlen So haben in den Jahren 1876
bis 1878 in Preußen solche Mischehen stattgefunden 1876
256 bei 221712 Eheschließungen überhaupt also 0,114
Proz im Jahre 1877 219 auf 210357 also 0,104
Proz 1878 116 bei 207 716 überhaupt geschlossenen
Ehen also 0,104 Proz Die Kleinheit des Prozentsatzes
ist gewiß interessant und ebenso der seit 1876 zu konstati
rende Rückgang in der Schließung von Mischehen zwischen
Juden und Nichtjuden Der Artikel tritt lebhaft im In
teresse der Juden für eine Verschmelzung der Racen ein ob
die nichtjüdische Bevölkerung bei einer derartigen Verschmel

zung gewinnen würde muß einstweilen noch als kontrovers
gelten

Wien 22 Juli In Hernals wohnen in derMitter
berggasse in einer Kammer die 68jährige Beamtenwittwe
Anna Rybarz und ihre Tochter Anna Ziegler die Gattin
eines Oberförsters die jedoch von ihrem Manne getrennt
lebt und der Maler Alois Nowak Mutter und Tochter
lebten immer in Streit der sich meist um Geldangelegen
heiten drehte Vorgestern Nachmittag hörte man die beiden
Frauen Nowak hatte sich entfernt streiten und die
Mutter sogar um Hilfe rufen Man sprengte die geschlos
sene Thür und fand die alte Frau aus dem Munde blu
tend auf dem Boden liegen Sie war ganz erschöpft und
konnte nur angeben daß sie von der Tochter auf den Kops
geschlagen wurde Die Ziegler welche läugnete eine ab
sichtliche Verletzung verübt zu haben wurde in Verwah
rungshaft genommen und die alte Frau ins Spital
gebracht

Drei Kindermörder vor Gericht Am
10 d M wurde in Warschau die sensationelle Schlußver
handlung gegen drei Kindermörder und zwar gegen die
Wittwe M K Schimtschak deren Geliebten A N Stemp
niak und die Hebamme W D Schifers zu Ende geführt
Die beiden Erstgenannten befaßten sich nämlich seit Jahren
mit der Aufnahme und Ernährung von elternlosen Kin
dern welche sie von der Hebamme Schifers erhielten Die
Kinder rührten von allerlei warschauer Damen her welche
im Geheimen bei Madame Schifers entbunden wurden und
bei derselben auch die Kinder für immer zurückließen Die
biedere Frau Schifers übergab die Kinder der Wittwe
Schimtschak zur Aufziehung und diese wieder ihrem Ge
liebten Stempniak zur Beseitigung Es klingt geradezu
unglaublich welche Martern die armen Kinder bei Frau
Schimtschak zu erleiden hatten ehe sie weggelegt wurden
Dieselben wurden in großen Kisten eingesperrt gehalten in
welchen sie entweder erstickten oder des Hungers starben
Dann nahm der Geliebte Stempniak die Leichen und warf
dieselben in verschiedenen Gegenden der Stadt auf den
Kehrichthaufen Dem ruchlosen Weibe konnte die Ermor
dung von 16 Kindern nachgewiesen werden Das Urtheil
lautete für Schimtschak auf drei Jahre für Schifers auf
4 Monate I und für Stempniak auf 3 Monate I Kerker
mit der üblichen Kirchenbuße

Eine sonderbare Wette Vor einiger Zeit
saß wie der Donskoi Golos erzählt im Gasthause zu
Nowotscherkask in Rußland eine fidele Gesellschaft zu der
u A die Schuhmacher S uud B gehörten Die Sitzung
mußte wohl einige Zeit gedauert haben als S dem B
proponirte dessen Stiefel zu verzehren Es kam zu einer
Wette aus 3 Rubel B zog einen Stiefel ab und S
besah ihn erst mit ewiger Sorgfalt und begann dann die
Mahlzeit Das ganze Oberleder war bald von dem jeden
falls beneidenswerthen Kauapparat des Biedermannes be
wältigt aber Sohle und Absatz setzten ihrer Vertilgung
einen unüberwindlichen Widerstand entgegen B verwei
gerte in Folge dessen die Zahlung der 3 Rubel wogegen S
geltend zu machen suchte daß auch beim Verzehren einer
Fleischspeise billigerweise von keinem Menschen verlangt
werden könne er solle die Knochen mitverschlingen Es
kam zu einem Mordspektakel in welchen sich schließlich die
Polizei hineinmischte und die beiden Anstifter zur Beruhi
gung für einige Zeit kalt stellte Sonst hat übrigens die
ungewöhnliche Kost für S keine schlimmen Folgen gehabt
er befindet sich vollkommen wohl

Aus Kaschau 20 d wird der Wiener Allg
Ztg berichtet Gestern hat sich hier ein fürchterliches Un
glück ereignet Die Batterien des 5 Artillerieregiments
zogen früh auf den Exerzierplatz zu den Uebungen gegen

10 Uhr Vormittags wurde vom Hauptmann Gasser der Be
fehl zum Defiliren im Trab gegeben Die Geschützte passir
ten den Defilirungspunkt und noch drei Munitionskarren
waren zurück Da erfolgte eine fürchterliche Detonation als
der Alles verdunkelnde Pulverrauch sich zu verziehen begann
sah man daß ein Munitionswagen in die Luft ge
sprengt war und die einzelnen Theile weit umhergeschleu

dert waren Der unmittelbar dem Karren folgende Unter
offizier wurde tödtlich verwundet und sein schwer verletztes
Pferd jagte in die Stadt Fünf andere Unteroffiziere und
ihre Pferde sind gleichfalls verwundet dagegen blieben die
vier Pferde welche den Karren zogen unverletzt und die
auf der Protze sitzende Bedienungsmannschaft kam mit dem
Schrecken davon Die Ursache der Explosion ist nicht zu
ermitteln Die in dem Kasten liegenden 40 Exerzierpatro
nen waren sorgsam in Werg gewickelt so daß Reibungen
nicht stattfinden konnten Man glaubt daß die Sonnen
gluth den blechernen Karren derart erhitzt hat daß der
Sprengstoff sich entzündete

Diplomatie und Salzlieferung Föv
Lapok erzählen folgende ergötzliche Reminiszenz Vor einigen
Jahren als Graf Julius Andraffy noch die auswärtigen
Angelegenheiten leitete an der Spitze des ungarischen Fi
nanzministeriums aber ein gelehrter jedoch für nicht sehr
höflich geltender Mann stand gab es einen Unternehmer
der das serbische Salzgeschäft gern an sich gebracht hätte
Bekanntlich liefert das ungarische Aerar alljährlich ein ge

wisses Quantum Salz an die Donau Fürstenthümer Er
suchte daher den Finanzminister auf und um diesen sich ge
neigt zu machen that er sehr wichtig mit seinen großen
Verbindungen in Belgrad und versicherte daß er der öster
reichisch ungarischen Diplomatie sehr wesentliche Dienste
leisten könnte Der Finanzminister erwiderte ihm trocken

Die Diplomatie ist des Grafen Andrassh Sache ich habe
nur salz zu verkaufen Der Unternehmer gab indessen
seine Sache nicht verloren er hoffte mit seinen diplomati
schen Verbindungen bei Andraffy besser anzukommen Er
verschaffte sich mit vieler Mühe Audienz bei dem Minister
legte diesem seine Sache dar und erwähnte auch welchen
Bescheid der Finanzminister ihm gegeben habe Graf An
draffy hörre ihm sehr ernst zu und sagte dann freundlich

Ich bedaure sehr kann aber in Ihrer Sache nichts thun
Ich beschäftige mich allerdings mit Diplomatie habe
jedoch kein Salz zu verkaufen

Ueber die Verpestung der Wohnungen und
der anderen Räumlichkeiten in den von dem Hochwasser
durchströmten Häusern in Schlesien schreibt man Man
kann sich keinen Begriff davon machen welcher pestartige
Geruch in denjenigen Räumlichkeiten zurückgeblieben ist welche
bei dem Wolkenbrnche in der Gegend um Greiffenberg bis
zum ersten Stockwerke und darüber hinaus im Wasser ge
standen haben Das Fluthwasser hat sich den in den Höfen
befindlichen Senkgruben mitgetheilt der in den Wohnräumen
singerdick abgesetzte Schlamm hat alle Gegenstände und die
Wände überzogen die eingetretene Hitze erzeugt miasmatische
Dünste Es ist daher für die betreffenden Ortschaften um
die Lokale wieder wohnbar zu machen polizeilich angeordnet
worden daß Fenster und Thüren in diesen Räumlichkeiten
2 bis 4 Wochen hindurch offen zu halten seien daß die Be
wohner weder bei Tage noch bei Nacht darin verweilen dür
fen und daß die Dielen aufzureißen an der Luft zu reini
gen und zu trocknen seien und erst nach Ersetzung der aus
zuhebenden alten Füllung durch trockene wieder gelegt werden
dürfen Die Wände sind mit Carbolkalk zu tünchen sobald
sie vom Schlamme gereinigt und trocken geworden sind So
dann soll auch nach dem Einzüge der Bewohner noch Chlor
kalk aufgestellt werden Die Ausführung dieser sanitairen
Maßregeln wird streng kontrolirt

Schicksal wäre besiegelt Du würdest allerdings Deine
Rache haben aber ich gebe Dir zu bedenken ob sie um
den Preis von Deines Vaters Leben nicht doch zu theuer
erkauft wäre

Ich glaube Du hast Recht, sagte Anna gramvoll
Man nannte mich auf der Schule ein charakterfestes Mäd

chen aber ich habe meine Kraft verloren Nur zu bald
würde ich zusammenbrechen Es wäre besser wenn ich
überhaupt kein Zeugniß ablegte

Aber mein gutes Mädchen Du scheinst Dir darüber
noch nicht klar zu sein daß sie Dich zum Zeugniß zwingen
werden, versetzte der Kapitän Die Polizei weiß um die
Existenz des Briefes und will Dich dieserhalb befragen
Nur durch Deine Krankheit und die übertriebene Aengstlich
keit des Arztes war es möglich Aufschub zu erlangen

Könnten wir nicht fort von hier fragte Anna eif
rig Irgend wohin nach Auswärts gehen wo man uns
nicht finden würde

Wenn wir das thäten, entgegnete der Kapitän
könnte ich ebensogut ein Geständniß in irgend eine Zei

tung einrücken lassen und mich auf der nächsten Polizei
station selbst anzeigen Die Thatsache unserer Flucht würde
sofort die Aufmerksamkeit der Behörden auf uns lenken
und seitdem wir die Auslieferungsverträge haben giebt es
kaum ein sicheres Plätzchen in der Welt Nein es giebt
nur ein sicheres Mittel mich zu retten und das liegt in
Deinen Händen

Und das wäre fragte Anna ängstlich
Es ist ein Mittel ich kann Dir das nicht verheim

lichen das ein Opfer von Dir erfordern würde das fast
dem Opfer Deines Lebens gleichkäme Nur der Gedanke
an den unberechenbaren Nutzen für mich die damit ver
knüpfte Entscheidung ob ich mein Leben am Galgen enden
oder den Rest meiner Tage vereint mit Dir verbringen
soll könnten mich dahin bringen einzuwilligen denn merke
wohl was mich anbetrifft so steht mein Schicksal aus dem
Spiele nicht mehr noch weniger

Willst Du mir sagen was ich zu thun habe
Gut also, fuhr der Kapitän zögernd fort der

Hauptpunkt der geordnet werden muß ist daß Du über

haupt kein Zeugniß ablegen darfst denn sobald Deine
Stimme im Gerichtshose gehört wird ist es gewiß wie
zweimal zwei vier ist daß Heath gehängt wird und ich ihm
Gesellschaft leiste Der Vorschlag durch Flucht sich zu
retten ist wie ich Dir gezeigt habe undurchführbar aber
es giebt eine Lage in welcher Deine Lippen für immer ver
schlossen sein würden und zwar gesetzlich verschlossen so daß
das Gesetz selbst in seinen eigenen Maschen hängen bleibt
und Dich nicht mehr zwingen kann Dich oder Andere durch
Dein Zeugniß zu schädigen

Was ist das für eine Lage fragte Anna seufzend
Die der Frau des Angeklagten denn wenn
O mein Gott ein kurzer scharfer Schrei der Ver

zweiflung unterbrach ihn dem Ausbrüche bitteren Schmer
zes folgten die der Vater nicht zu unterbrechen wagte

Ich sage Dir daß das Opfer groß wäre, fuhr er
endlich fort aber es ist der einzige Weg Eine Frau darf
nicht Zeugniß ablegen für oder wider ihren Gatten und
wenn Du seine Frau bist ist jede Möglichkeit uns zu über
führen beseitigt

Sie hob ihr Gesicht aus den Kiffen und wandte es
ihm zu Keine Thränen traten mehr in ihre Augen und
mit finsterer Entschlossenheit herrschte sie ihn an

Das also ist das Ergebniß Eures Ränkeschmiedens
das ist der Plan den Dein Mitschuldiger geriebener noch
als Du als einen Ausweg aus der Klemme ausgetüftelt
hat in die ihn seine blutigen Hände gebracht haben Du
magst wohl sagen daß das Opfer das man mir zumuthet
groß wäre so groß daß ich mich wundere wie Du über
haupt nur wagen durstest daran zu denken War es
nicht genug alle meine Illusionen zu vernichten wie Du
vor einigen Tagen gethan als Du mir einen Blick in
Deine Vergangenheit gewährtest mußt Du Dich auch
noch in diesem Punkte zum Gehilfen jenes Schurken er
niedrigen und mir mit voller Ueberleguug zumuthen mein
ganzes Leben hinzuopfern und auch den letzten Rest von
Hoffnung zu zerstören Weißt Du denn was Du von
mir verlangst Einen Mörder soll ich heirathen dessen
Hände noch mit dem Blute des einzigen Mannes besudelt
sind der jemals zärtliche Worte an mich gerichtet des ein

zigen Mannes der mein verlorenes Leben zu begreifen und
zu bemitleiden schien Und ich soll dies thun ich ein
junges Mädchen mich selbst zu hoffnungslosem Elend ver
dammen und weshalb um einen Menschen zu ret
en den ich gern und freudig am Galgen hängen sehen

würde Das thue ich nimmer mag die Gerechtigkeit ihren
Lauf nehmen

Dann willst Du also auch mich opfern sagte der
Kapitän den all sein Muth verlassen zu haben schien

Und warum nicht rief sie in demselben Tone
muß ich weil Du mein Vater bist mich für Dich opfern

Welch väterliches Opfer hast Du je für mich gebracht
Welch Zeichen väterlicher Zuneigung habe ich je von Dir
erhalten Ich soll vermuthlich dafür dankbar sein daß Du
mir eine Erziehung geben lassen und mich fern von Dir
gehalten hast Glaubst Du daß ich so wenig einsichtig ge
wesen sei um nicht den Unterschied zwischen mir und ande
ren Kindern zu begreifen Als ich Monate hindurch der
Sorge jener alten Damen überlassen wurde ohne etwas
von Dir zu sehen oder zu hören und ohne ein einziges
Band das meine Gedanken darauf zurückgeführt hätte daß
ich einen Vater und eine Heimath habe beklagte ich mich
nicht und ich würde es auch jetzt nicht thun unter anderen
Umständen Aber jetzt da Du ein so ungeheures Opfer
von mir verlangst bestreite ich Dir jedes Recht dazu und
weise jeden Anspruch an mich zurück Ich thue es nicht
ich thue es nie und nimmer Bei den letzten Worten
streckte sie noch einmal die Hände wie abwehrend gegen
ihren Vater aus und sank schwach und erschöpft in die
Kiffen zurück

Das Gesicht des Kapitäns hatte sich während ihrer
Worte mehr und mehr verfinstert und nur allmählich ver
mochte er seine Erregung so weit zu beherrschen um die
Unterhaltung fortzusetzen Forts folgt

Repertoire der Theater in Leipzig
Dienstag den 27 Juli

Neues Theater Ein delikater Auftrag Lustspiel
Hierauf Die Augen der Liebe Lustspiel

Altes Theater Die Fledermaus



Am Mittwoch de Z8 M
Bormittags 10 Uhr

versteigere ich vor dem Kaufmann Hart
mauu schen Hause zu Diemitz folgende Ge
genstände gegen baare Zahlung

1 Ladenregal mit 75 Kasten 1 La
dentisch mit 4 Kasten 1 Decimal
waage 1 Kleidersekretiir 1 Schreib
pult 1 Kommode mit Glasaufsatz

Halle a/S den 2 Jnli 188
Gerichts Vollzieher

Dienstag den 27 Juli Nachm 1 Uhr
versteigere ich Rannischestratze 16 einen
einsp Leiterwagen Dtzd Tische 2 Dtzd
Stühle 1 Tafelwaage mit Gewichten Kuchen
bleche Aschkuchenformen Backschüsseln alte u
neue Kleidungsstücke Regenschirme ferner
150 Stück große Oelfarbeudrnckbilder
in Rahmen 10 Mille gute Cigarren und
5/4 W Mehl u dgl m Die Bilder stehen
Dienstag Vormittag zur Ansicht aus

G Postlep Auctious Commifsar

Neue große fette Bollheriuge
Stück 8 und 1 Pfg

Bratheringe TPMündern
empfiehlt

Schmeerstratze 36
Bestellungen nach auswärts werden prompt

ausgeführt

Flickend fette neue
Isländer Heringe

dickrückige empfiehlt
Bärgasse 16

A A 90 in Kübeln für Händler c
bedeutend billiger empfiehlt

Feuerwerk
veugal Flammen

in allen Farben

Papier Laternen
u f w u s w empfiehlt billigst

ZK
Preislisten gratis und franeo

ZTrauben BrusthomgI
das allein ächte Produkt von W H
Zickenheimer in Mainz empfehlen
in 3 Flaschenfüllungen unter Garantie
SekMvokck H Oo Drogueu
handlnng Leipzigerstratze

MU wen
stehen große magere Landschweme
zum Verkauf im Gasthof z gold
Pflug in Halle

Abbruch
Die im Grundstücke Gottesackergasse 5 be

findlichen Wohn und Stallgebäude sollen theil
weise zum Abbruch verkauft werden Die Be
dingungen sind daselbst kommenden Dienstag
und Mittwoch von 1 3 Uhr Nachmittags
beim Unterzeichneten einzusehen

Anton Buchhändler

frisch von der Presse empfiehlt

klirlelu
Unfehlbares Mit
jtel zur Bertilguu
von Ratten und

Mäusen
Kein Gift Nur tödtlich für Nage

thiere Preis der Büchse ca 700 Gramm
3 Zu beziehen von der Köuigl priv

Adler Apotheke V llelnsisävrK in
vulm Westpreußen Hunderte von Attesten au
Wunsch gratis und franko Die vielfachen Nach
ahmungen veranlassen mich das Publikum darau
aufmerksam zumachen daß nur mit Schutzmarke
versehene Büchsen echt und aus obiger Fabrik sind

Niede laa e b Avotb in

Bekamttmachmg
Die Verloosung von Stamm Aktien der Münster Hammer Eisenbahn

Bei der heute öffentlich in Gegenwart eines Notars bewirkten Verloosung der am
Januar k I zu tilgenden Stamm Aktien der Münster Hammer Eisenbahn sind die

1340 Stück s 100 H Nr 11 bis 20 191 bis 200 231 bis 240 371 bis 380 381 bis
390 501 bis 510 571 bis 580 751 bis 760 921 bis 930 1201 bis 1220 1281 bis
1290 1341 bis 1350 1411 bis 1430 1601 bis 1610 1671 bis 1680 1761 bis 1766
1841 bis 1850 1971 bis 1980 2121 bis 2130 2231 bis 2240 2331 bis 2340 2411
bis 2430 2461 bis 2480 2501 bis 2510 2551 bis 2560 2581 bis 2590 2661 bis
2680 2711 bis 2720 2801 bis 2810 2971 bis 2980 3061 bis 3070 3353 bis 3362
3373 bis 3382 3603 bis 3612 3643 bis 3652 3793 bis 3802 3853 bis 3862 3903
bis 3912 4053 bis 4062 4073 bis 4092 4103 bis 4112 4133 bis 4142 4323 bis
4332 4473 bis 4482 4533 bis 4542 4693 bis 4702 4903 bis 4912 4993 bis 5002
5273 bis 5282 5363 bis 5372 5463 bis 5472 5583 bis 5592 5723 bis 5732 5763
bis 5772 5783 bis 5792 5893 bis 5902 5954 bis 5963 6124 bis 6133 6204 bis
6213 6234 bis 6238 6240 bis 6254 6355 bis 6374 6465 bis 6474 6505 bis 6514
6565 bis 6574 6575 bis 6584 6595 bis 6614 6975 bis 6984 7065 bis 7074 7235
bis 7244 7295 bis 7304 7405 bis 7414 7425 bis 7434 7445 bis 7454 7515 bis 7524
7555 bis 7564 7875 bis 7884 7905 bis 7914 7935 bis 7944 8005 bis 8014 8266 bis
8295 8316 bis 8325 8626 bis 8635 8676 bis 8695 8756 bis 8765 8987 bis 8996
9037 bis 9046 9117 bis 9136 9157 bis 9166 9217 bis 9226 9237 bis 9256 9367
bis 9376 9387 bis 9396 9567 bis 9576 9838 bis 9847 9988 bis 9997 10 208 bis
10 217 10430 bis 10459 10 510 bis 10 519 10 640 bis 10 649 10 770 bis 10779
10 782 bis 10 789 10 800 bis 10 809 10 820 bis 10829 10840 bis 10 849 10 870
bis 10879 10981 bis 10990 11021 bis 11030 11071 bis 11080 11121 bis 11130
11141 bis 11150 11201 bis 11210 11241 bis 11 250 11261 bis 11280 11361
bis 11 370 11475 bis 11484 11505 bis 11514 11565 bis 11574 11 879 bis 11884
gezogen worden

Dieselben werden den Besitzern mit der Aufforderung gekündigt den Kapitalbetrag vom
1 Januar 1881 ab bei der Staatsschnlden Tilgnngskasse Hierselbst Oranienstraße 94
gegen Quittung und Rückgabe der Aktien nebst den dazu gehörigen nicht mehr zahlbaren
Zinscoupons Ser VII Nr 5 bis 8 und Talons zu erheben Die Zahlung erfolgt von

Uhr Vormittags bis 1 Uhr Nachmittags mit Ausschluß der Sonn und Festtage und der
etzteu drei Geschäftstage jeden Monats

Die Einlösung erfolgt auch bei den Regierungs Hauptkassen bei den Bezirks Haupt
assen in Hannover Osnabrück und Lüneburg und bei der Kreiskasse zu Frank
nrt a/M Zu diesem Zwecke können die Aktien nebst Coupons und Talons einer dieser
wfsen schon vom 1 Dezember d Js ab eingereicht werden welche sie der Staatsschulden
Tilgungskasse zur Prüfung vorzulegen hat und nach erfolgter Feststellung die Auszahlung
vom 1 Januar k Js ab bewirkt

Der Geldbetrag der etwa fehlenden unentgeltlich mit abzuliefernden Zinscoupons
wird von dem zu zahlenden Kapitalbetrage zurückbehalten

Vom 1 Januar 1881 ab hört die Verzinsung dieser Aktien auf
Zugleich werden die bereits früher ausgeloosten noch rückständigen Stamm Aktien

Nr 3840 5863 bis 65 7 Verloosung zum 2 Januar 1877 Nr 357 10 527 11213
8 Verloosung zum 2 Januar 1878 Nr m 731 32 931 1257 76 335 38 bis 40

503 922 24 bis 27 2191 92 369 572 681 3015 16 19 20 31 40 51 bis 59
751 984 bis 86 88 4264 924 bis 39 5227 7006 91 93 94 121 bis 23 56
774 945 56 57 61 62 8000 2 79 81 85 107 9 bis 11 326 bis 29 41 43
422 68 bis 72 75 963 64 66 9094 512 16 52 bis 54 10 481 87 bis 89 11392
99 407 9 675 bis 79 81 bis 83 10 Verloosung zum 2 Januar 1880 hierdurch wie
derholt und mit dem Bemerken aufgerufen daß ihre Verzinsung bereits mit dem 31 Dez
des Jahres ihrer Verloosung aufgehört hat

Berlin den 12 Juni 1880
Hanpt Verwaltung der Staatsschulden

Sydow Löwe Hering Merleker

Blaue Kartoffeln
verkauft die Oekouomie kl Brauhausg 11

4 neue Thüren verkauft Taubengasse 1
Ein Gasthos mit Garten u Zubehör zu

verkaufen Zu erfragen Anhalterstraße 9
Einen neuen Handwagen auch für Zie

genböcke oder Hunde passend billig zu ver
kaufen O I Seidler gr Steinstr 21

1 gebrauchter MWrauk
wird zu lausen gesucht Offerten mit Preis
angabe unter Q N 388 nehmen Haaseu
teiu K Vogler in Halle a/S entgegen

Bekanntmachung
Das der Stadt Halle gehörende in der hiesigen Leipzigerstraße sud Nr 106 be

legene mit dem 1 Januar k I miechslos werdende Hausgrundstück soll von dieser Zeit
ab anderweit unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen öffentlich meist
bietend vermiethet werden wozu ein Termin aus

Mittwoch den 4 August er
Vormittags 11 Uhr aus der hiesigen Rathsstube im vormaligen Waagegebäude anberaumt
ist zu welchem Miethslustige eingeladen werden

Halle den 22 Juli 1880 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Merseburger Garnison wird Mittwoch Donnerstag und Freitag den 28
29 und 36 d Mts von früh 6 bis 7 Uhr Abends im Burgliebenan er Holze
die diesjährigen Gefechts Schießübungen abhalten

Die ausgestellten Sicherheitsposten sind angewiesen das Betreten des Holzes an den
gedachten Tagen zu verbieten und ist ihren Anweisungen unbedingt Folge zu leisten

Halle a/S den 26 Juli 1880 Der königliche Landrath des Saalkreises
I A

Lützkendorf Kreis Sekretär

Bekanntmachung
Die hiesige Garnison wird Mittwoch den 28 und Freitag den 36 d Mts

von 7 bis 11 Uhr Vormittags in den Brandbergen bei Lettin größere Schießübungen
abhalten

Den auszustellenden Sicherheitsposten ist unbedingt Folge zu leisten
Halle a/S den 26 Juli 1880 Der königliche Landrath des Saalkreises

I A
Lützkendorf Kreis Sekretair

Bandwurm mit Kopf
in 1 2 Stunden

entfernt vollständig gesahr und schmerzlos ohne jede Bor oder Hungerkur sowie
ohne Anwendung von Cousso und Granatwurzel unter Garantie Das Mittel ist für
jeden menschlichen Körper sehr gesund sowie leicht zu gebrauchen sogar bei Kindern im
Alter von einem Jahr Auch brieflich

Adresse ist VoZt L Lo in Braunschweig
Die meisten Menschen leiden an diesem Uebel Kennzeichen sind Abgang nudel oder

kürbiskernähnlicher Glieder muthmaßliche Bläffe des Gesichts matter Blick blaue Ringe
um die Augen Abmagerung Verschleimung stets belegte Zunge Verdauungsschwäche Appe
titlosigkeit abwechselnd mit Heißhunger Uebelkeit sogar Ohnmachten bei nüchternem Magen
oder nach gewissen Speisen Aufsteigen eines Knäuels bis zum Halse stärkeres Zusammen
fließen des Speichels im Munde Magensäure Sodbrennen häufiges Aufstoßen Schwindel
Kopfschmerz unregelmäßiger Stuhlgang Jucken im After Koliken Kollern und wellenartige
Bewegungen dann stechende und saugende Schmerzen in den Gedärmen Herzklopfen Men
struationsstöruug

In AskN M bin ich zu sprechen nur
ÄGI S8 Zult im Hotel ZKii z 5 vonMorgens 9 Uhr vis Nachmittags 4 Uhr

Man sucht einen gebrauchten Dampfkessel
oder Reservoir Wandstärke nicht unter

mw Inhalt 100 120 Kubikfuß
Offerten unter R 12654 an I Barck

K Co Halle a/S

Zwei tüchtige Eisendreher
werden gesucht von Kuape K Krüger

Königstraße 2 ob
Einen zuverlässigen Arbeiter suchen

Schulze H Biruer
Ein junger kräftiger Mensch wird sofort

als Laufbur sche gesucht Leipzigerstraße 109
Laufbursche ges gr Ulnchstr 28 m
Leute werden gesucht zum Strohseilmachen

Feldstraße 1
Ziegelstreicher wird gesucht in Schön

brod t s Ziegelei bei Nietleben Fr Drawe
Ein gewandter Kellnerbursche gesucht

Drei Schwäne

Aormu chte LiyeiAen

Min kleines Kapital von 150 Thlr wird
auf gute Hypothek gesucht

Adressen bittet man unter G W in der
Exped d Bl abzugeben

Eine anst Frau sucht Kunden zur Wäsche
pro Tag 1 Ludwigstraße 14 III

Ein Kind zu stillen gesucht Zu erfragen
Geiststraße 67 im Laden

Dienstag den 27 Juli
Uebung Rathshof Das

Abends 8 Uhr
Kommando

Heute Montag und Dienstag

Anfang 7Vz Uhr Entrse frei

Prekler s Berg
Heute Montag I rsi

Bei ungünstigem Wetter im Saale
Brille v d Neumarktkirche verl ,abzug Harzg 7

Einen weißen Manchettenknopf verloren
Ge g Belohn abzug kl Ulrichstr 18

Sonntag den 18 d Mts ein rothseidenes
Taschentuch verloren gez E K Gegen
Belohnung abzugeben alte Promenade 6

Ein 26 Markstück Freitag oder Sonn
abend verloren bestimmt für Kurkosten hie
siger Klinik Gegen Belohnung abzugeben

Wettinerstraße 19 I

Familien Nachrichten
Heute Morgen starb in Folge eines Schlag

anfalles

ordentl Professor der Medizin
Halle a/S den 26 Juli 1880

Im Namen seiner Freunde

Prof 6 Msse

rdt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Todes Anzeige
Heute Morgen /zl Uhr entschlief sanft

und ruhig meine liebe gute Frau Schwester
und Schwägerin Bertha geb Faust Diese
Trauer Nachricht zeige allen lieben Verwandten
und Bekannten hierdurch an mit der Bitte
um stille Theilnahme

Halle den 25 Juli 1880
Der trauernde Gatte

Ernst Hiidicke mit Kind und Schwägerin
Die Beerdigung findet Dienstag Nachmit

tag 5 Uhr vom Trauerhause aus statt
Am 23 Juli starb meine liebe unvergeß

liche Frau Anna geb Schlegel an der
Lungenschwindsucht tief betrauert von den
Ihrigen

Dürnröhrsdorf Hermann Meichsner
Bahnhofs Jnfpektor

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemau iu H M

Hierzu eine Beilage
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